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VORWORT 

Liebe Schwestern und Brüder, 

mitten im August duftet es nach Sommergras und Kräuterpflanzen, es schmeckt nach 

Hitze und kühler Sommerfrische – der Himmel ist weit und blau – da taucht eine ös-

terliche Botschaft mitten ins pralle Sein ein, die zu allem Schönen noch eine beson-

dere Zugabe kennt: Die frohe Botschaft, dass Maria mit ihrem ganzen Leben aufge-

nommen ist in das Reich der Himmel. Mutmachende Perspektive, wohin das Leben 

mit all seinen betörend schönen und verstörend dunklen Seiten für alle Glaubenden 

vollendet wird. Und auch wenn der Sommer geht, bleibt da ein Geschmack von Hoff-

nung zurück: dass unser Leben auch einmal so glücken möge wie das der Maria. 

Seit alters ist mit dem Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel die Weihe von 

Kräutern verbunden. Im Hochsommer verbreiten die Kräuter ja auch ihren stärksten 

Duft. Nach einer alten Überlieferung fanden die Jünger im leeren Grab Mariens wohl-

riechende Kräuter und Rosen vor. Kräuter haben seit jeher eine besondere Bedeu-

tung als Heilpflanzen. Jede Segnung ist ein Lobpreis Gottes, und so ist es durchaus 

sinnvoll, ihn, den Spender alles Guten, auch dafür zu preisen, dass er uns aus der 

Natur so viel Gutes zukommen lässt. Wer sich aufgemacht hat, Kräuter zu sammeln 

und zu einem Büschchen zusammenzubinden, der wird nicht zuletzt durch den Duft 

belohnt, den die Pflanzen verströmen. Er kann auch ein Zeichen sein für uns: „Wir 

sind Christi Wohlgeruch“, heißt es im 2. Korintherbrief; durch unseren „Duft“, unsere 

Ausstrahlung, sollen auch andere zu Jesus Christus geführt werden.  

An Mariä Himmelfahrt symbolisieren die Kräuter den Wohlgeruch der Ewigkeit, der 

uns mit Freude auf den Himmel bei Gott erfüllt. So wollen wir in unserer Pfarrei das 

Hochfest Mariä Himmelfahrt in diesem Jahr ganz besonders feiern. Wir feiern das 

Hochfest Mariä Himmelfahrt am Sonntag, den 20.08.2023 um 10:00 Uhr in der Ka-

pelle Christi Auferstehung in Altefeld. Bitte bringen Sie zur Kräutersegnung eigene 

Kräuter mit. Die besondere Natur und die Lage in Altefeld lädt ein dieses Hochfest 

dort zu feiern. Auch wenn es mitten in den Sommerferien ist, laden wir alle ein nach 

Altefeld zu kommen und mitzufeiern. Nach dem Hochamt werden wir beisammen 

sein und für das leibliche Wohl wird auch gesorgt werden. An diesem Sonntag wird 

es für die gesamte Pfarrei nur diese eine Messe geben. Wer nicht nach Altefeld kom-

men kann, hat die Möglichkeit zu den Vorabendmessen nach Wanfried und Eschwege 

zu gehen. Wer keine Fahrtmöglichkeit nach Altefeld hat, melde sich bitte im Pfarrbü-

ro an. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet und auch unsere Boni-Busse sind im 

Einsatz. 

Mit dem „Gnadenbild“ von Herleshausen, wie ich die Darstellung Marias auf dem Ti-

telbild gerne nenne, wünsche ich Ihnen gesegnete und mit dem Wohlgeruch des 

Himmels erfüllte Sommerferien. 

Ihr Pfarrer Mario Lukes 
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PFARRGEMEINDERATSWAHLEN 25./26. NOVEMBER 2023 

Kirche in Vielfalt gestalten 

Die Katholische Kirche ist ein Raum von unterschiedlichen Menschen 
und Überzeugungen. 

Sie können Kirche mitgestalten. 
Sie können dafür sorgen, dass die Welt ein bisschen besser wird. 
 Sie können Kandidatinnen oder Kandidaten vorschlagen 

 Sie können selbst kandidieren 

 Sie können wählen gehen 

Aufgaben des Pfarrgemeinderates 

Der Pfarrgemeinderat 

 gibt Kirche vor Ort ein Gesicht 

 bringt die Anliegen der Gläubigen in Kirche und Gesellschaft zu 

Gehör 

 ist ein Ort gemeinsamer Beratungen und Entscheidungen 

 sucht nach neuen Wegen der Kirche 

 koordiniert Angebote und verschiedene Gruppen der Pfarrei 

 entwickelt das Bistum Fulda mit 

Wir suchen Kandidaten/innen, die 

 fähig zur Zusammenarbeit sind 

 kreativ sind und neue Wege suchen 

 Spaß daran haben, neue Konzepte zu entwickeln 

 nicht nur die Belange einer Gruppe vertreten, sondern offen sind 

für möglichst viele Aufgaben und Problemfelder in unserer Pfarr-

gemeinde 

 Schwerpunkte unserer künftigen Pfarrgemeinderatsarbeit sein 

könnten  
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MARSCH FÜR DAS LEBEN 
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MARIÄ HIMMELFAHRT 

Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, melde sich bitte im 
Pfarrbüro St. Elisabeth Tel. 05651-3574. 
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GEMEINDEFEST APOSTELKIRCHE 



Seite 7 
FRONLEICHNAM - GEMEINSAM GLAUBEN FEIERN 

Fronleichnamsfest in Eschwege 

Am Donnerstag, 08. Juni, ver-

sammelten sich über 200 Ka-

tholiken aus den Kirchenge-

meinden Eschwege und Wan-

fried, um gemeinsam Fron-

leichnam zu feiern und den 

Glauben an Jesus Christus zu 

bezeugen. 

Fronleichnam – ein Feiertag in 

Hessen. Viele Menschen ste-

hen aber vor einem Rätsel 

und fragen sich, was diese 

Bezeichnung eigentlich bedeu-

tet.  

Das Wort stammt aus dem 

Mittelhochdeutschen und setzt sich zusammen aus „vron“ (Herr) und 

„lichnam“ (Leib). So bedeutet Fronleichnam „Fest des Leibes Christi“. 

An Fronleichnam wird in der katholischen Kirche das „Hochfest des Leibes und Blutes 

Christi“ gefeiert, was eng mit dem letzten Abendmahl Jesu in Verbindung steht. 

In Eschwege zelebrierte Pfarrer Lukes auf der Liobawiese den Open-Air-Fest-

gottesdienst, der unter der Mitwirkung des Chores unter der Leitung von Kantor Zeis-

berg gefeiert wurde. In seiner Predigt betonte er die Gegenwart Jesu in Gestalt von 

Brot und Wein in jeder 

heiligen Messe. Pfr. Lu-

kes verglich den Emp-

fang des Leibes Christi 

(Hostie) mit der liebe-

vollen Umarmung Jesu 

und sagte: „Jesus ist 

das Brot, das wir zum 

Leben brauchen“.  

Während der anschlie-

ßenden Prozession trug 

Pfr. Lukes eine Monst-

ranz mit der geweihten 

Hostie durch die Stra-

ßen, was die Präsenz 

Gottes auf dem Lebens-

weg der Menschen 

deutlich machte.  
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Wir bedanken uns bei allen, die in irgendeiner Weise 

zum guten Gelingen des Fronleichnamsfestes in 

Eschwege und Herleshausen beigetragen haben. 

Vergelts´s Gott. 

Messdiener, Kommunionkinder, Fahnenträger, Musikkreis, Bläsergruppe und zahlrei-

che Gläubige begleiteten das Allerheiligste zu den 4 liebevoll geschmückten Altären 

u.a. in den Seniorenheimen St. Vinzenz und Lindenhof.  

Nach dem festlichen Schlusssegen in der St. Elisabeth Kirche begann das Pfarrfest. 

Die Besucher konnten viele leckere Kuchen, Suppen und Bratwürstchen genießen. 

Viel Spaß und Spannung erlebten sie bei der großen Gemeindetombola. Den Kindern 

machten Hüpfburg und ein buntes Programm, das vom Kindergarten 

St. Elisabeth vorbereitet wurde, viel Freude. 

Therese Borys 

Fronleichnam in Herleshausen 

FRONLEICHNAM - GEMEINSAM GLAUBEN FEIERN 
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ORGELKONZERTE 

Besondere Ausklänge 

Im ersten Halbjahr 2023 wurde wieder deutlich, wie beliebt in unserer Gemeinde 
neben den Konzert-„Höhepunkten“ die monatlichen „Ausklänge“ an St. Elisabeth 
sind. Regionalkantor Ludwig Zeisberg ist es gelungen, den meist 30 - 40 Zuhörern 
ein passendes und abwechslungsreiches Programm zum jeweiligen Monatsende zu 
präsentieren. Zu Jahresbeginn waren dies Kammerkonzerte im geheizten Gemeinde-
haus St. Elisabeth, mal mit Cello und Tasteninstrumenten, mal mit einem 
„wohltemperierten“ Bach-Programm am Cembalo. Die halbstündigen Orgelkonzerte 
fanden ab März an der Kreienbrink-Orgel unserer Pfarrkirche statt, thematisch pas-
send zur Zeit. So erklangen beispielsweise zu Ostern Johann Gottfried Walthers Cho-
ralvariationen über „Erschienen ist der herrliche Tag“ oder Variationen zu „Lasst uns 
erfreuen“ von Denis Bedard, zum Pfingstfest Bearbeitungen über das Lied „Komm, 
heiliger Geist“ von Dietrich Buxtehude (BuxWV 199 und 200) oder Johann Sebastian 
Bach (BWV 651) sowie Maurice Duruflés „Choral varie sur Veni creator spiritus“; zu 
Johannis gab es Choralvorspiele über „Christ, unser Herr zum Jordan kam“ (BuxWV 
180, BWV 684 und 685). Das „Geburtstagskind“ Max Reger (geboren 1873) wurde 
mit jeweils einer Komposition („Ostern“ op. 145, „Pfingsten“ oder „Melodia“ aus op. 
129) in den Konzerten gewürdigt. Ein besonderer Genuss war am 23. 06. 2023 Leon 
Boëllmanns Suite gothique op. 25 mit dem mitreißenden Menuett, dem lyrischen 
„Prière a Notre Dame“ und der eingängigen und virtuos gespielten Toccata. Herrn 
Zeisberg und seinen musizierenden Gästen sei an dieser Stelle im Namen der Pfarrei 
für diese Form der Seel-Sorge gedankt. Der „Ausklang“ ist zu einer festen Größe im 
Musikleben der Stadt geworden, was die Zahl der Konzertbesucher deutlich macht. 
Musikinteressierte und alle, die es noch werden möchten, sind herzlich zu den kurz-
weiligen Konzerten, die meist am letzten Freitag im Monat um 19:00 Uhr in St. Elisa-
beth Kirche stattfinden, eingeladen.  

Tobias Rohner 
 

Am 10. September um 15.00 Uhr und um 16.30 Uhr sind alle Kinder, aber 
auch Eltern und Großeltern zum Kinderorgelkonzert eingeladen. Auf dem 
Programm steht die Geschichte vom "Maxe mit der dicken Tatze". Christi-
ane Michel-Ostertun und Eva Martin-Schneider haben eine musikalische 
Erzählung vorgelegt, die Max Reger als Kind zeigt. Die grandiose Kompo-
nistenlaufbahn war gar nicht unbedingt vorherbestimmt. Wie es dann 
trotzdem geklappt hat, erzählen und spielen Katharina Hämmerling und 
Regionalkantor Ludwig Zeisberg. Die Kinder können dieses Kinderorgel-
konzert auf der Empore verfolgen. Der Eintritt ist frei, eine Spende für die 
Kirchenmusik wird erbeten. Das Konzert dauert eine gute halbe Stunde. 

Und natürlich finden auch die beliebten Ausklänge nach den Sommerferien wieder 
statt. Am 29. September und 20. Oktober können Sie, jeweils um 19.00 Uhr, den 
Monat mit einer halben Stunde Orgelmusik in der St. Elisabeth-Kirche ausklingen 
lassen.  

Herzliche Einladung zu allen Konzerten. Sagen Sie es gern auch weiter! 

Ludwig Zeisberg, Regionalkantor 
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BONIFATIUSWALLFAHRT 

Am Samstag, 3. Juni 2023 trafen sich 17 Fahrradwallfahrer um 7:30 Uhr vor der St. 
Elisabeth Kirche in Eschwege. Gemeinsam sind wir in die Kirche gegangen und Pfar-
rer Lukes hat eine kleine Andacht mit Ansprache über den Hl. Bonifatius gehalten 
und uns den Reisesegen gespendet. 

Unter den Teilnehmern waren auch zwei Firmbewerberinnen aus Wildeck dabei. Ste-
fan Morgenthal, der unseren Boni-Bus als Begleitfahrzeug gefahren hat, war für un-
sere Versorgung verantwortlich. 

Wir sind auf dem Fahrrad-
weg R5 von Eschwege 
nach Rotenburg a.d. 
Fulda über Sontra und 
Bebra gefahren. Nach der 
Bergetappe haben wir auf 
der Anhöhe im Wald eine 
Pause eingelegt und uns 
gestärkt. Stefan Morgent-
hal hat auf einem Baum-
stamm das Essen und 
Trinken für die Wallfahrer 
wunderbar vorbereitet. 

Anschließend sind wir 
weiter zur Kirche Christus 
der Erlöser nach Roten-
burg a.d. Fulda geradelt. 

Dort haben wir mit Pfarrer Lukes eine Messe gefeiert und haben uns im Gemeinde-
haus gestärkt. Frau Michulla aus Rotenburg war so freundlich und hat im Gemeinde-
haus Kaffee gekocht und Herr Morgenthal hat Kochwürstchen vorbereitet. Außerdem 
gab es noch eine Auswahl an Gebäckstückchen. 

Nach der längeren Rast sind Frau Michulla und ihr Sohn, die der Gemeinde Roten-
burg angehören, mit uns auf dem Fahrradweg R1 weitergefahren. 

Gegen 19 Uhr sind wir mit viel Stolz, dass wir die lange Fahrt mit ca. 95 Kilometern 
geschafft haben, im Bonifatiuskloster in Hünfeld angekommen. 

Nach der Zimmerverteilung haben wir gegrillt und es kam zu netten Gesprächen bei 
einem gemütlichen Abend. 

Am Sonntagfrüh haben wir um 7:00 ein kleines Frühstück eingenommen und uns um 
7:30 Uhr zu einer kleinen Andacht in der Klosterkapelle getroffen. 

Gegen 8 Uhr sind wir mit den Rädern in das knapp 20 Kilometer entfernte Fulda ge-
fahren. Bei strahlendem Sonnenschein und voller Vorfreude konnten wir am Bonifati-
usfest teilnehmen.  

Das festliche Pontifikalamt wurde auf dem Fuldaer Domplatz mit unserem Bischof Dr. 
Michael Gerber gefeiert, an dem viele Priester aus unserem Bistum mitzelebriert haben. 
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BONIFATIUSWALLFAHRT 

Sehr beeindruckt waren alle 
Wallfahrer über die zahlreiche 
Teilnahme tausender Gläubige 
und Pilgergruppen verschiedens-
ter Pfarreien. Dabei wurden die 
Eschweger vom Weihbischof Diez 
besonders begrüßt, weil die 
Eschweger Pilgergruppe das ers-
te Mal am Bonifatiusfest teilge-
nommen hat. 

Das Hochamt wurde musikalisch 
u.a. von einer großen Bläser-
gruppe, die von unserem Regio-
nalkantor Ludwig Zeisberg be-
gleitet wurde, mitgestaltet. 

Nach der Hl. Messe sind wir zum Grab des Hl. Bonifatius gegangen, wo wir den Reli-
quiensegen empfangen haben. Während des Festes haben wir eine besondere Atmo-
sphäre gespürt und erleben dürfen. Anschließend kam es zu schönen Begegnungen, 
wertvollen Gesprächen und Erfahrungsaustausch. 

Am Nachmittag sind wir erfüllt und voller Freude mit dem Cantus nach Eschwege 
zurückgefahren. Wir sind uns einig die Bonifatiuswallfahrt auch im nächsten Jahr zu 
wiederholen. 

Ines Hoffmann 
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BERICHT PFINGSTWOCHENENDE HILDERS 

„Wunderbar und Ergreifend“ - Das Pfingstwochenende in Hilders (Fulda) 
Wir (Johanna und Pauline) möchten euch etwas von un-
seren Erfahrungen vom Pfingstwochenende in Hilders (in 
der Nähe von Fulda) erzählen. Für uns war diese Zeit, wie 
die Überschrift schon sagt, sehr besonders. Wir durften 
kennenlernen, was es heißt seinen Glauben zu feiern und 
mit Jesus durch das Gebet ins Gespräch zu kommen. 

Organisiert wurde dieses Wochenende von der Glaubens-
gruppe „Poiema e.V. - Gemeinsam Berge versetzen“, die 
zeigen wollen, dass Glaube nicht langweilig und etwas 
von vor 2000 Jahren ist, sondern immer noch aktuell. Das 
wurde auch uns bewusst, bei den vielen wunderbaren 
Lobpreiszeiten. Schon am ersten Abend nach der Wande-
rung zur Karl- Heise- Hütte, sangen wir zusammen mit 
einer Band für uns neue und wunderschöne Lobpreislie-
der, die eine ganz besondere Atmosphäre schufen. Der 
Abend wurde dann perfekt als wir mit Fackeln in der 
Hand um den Frieden in allen Ländern beteten. 

Auch die folgenden Tage waren gezeichnet vom Lobpreis von der Band LOBEN. Tag Zwei 
begann mit einer Ansprache aus Salzburg, von wo das Pfingstfestival ursprünglich 
kommt. Georg Mayr- Melnhof, der Gründer dieses Festivals, begrüßte alle 30 Teilnehmer-
städte in Österreich, der Schweiz und in Deutschland. Für uns waren die beiden Glau-
benszeugnisse von Tobias Teichen und Christian Al- Masoud mitunter die Highlights die-
ses Zweiten Tages. Die Beiden erklärten uns, dass Jesus uns liebt und wir immer zu ihm 
kommen können. Mit unserer Freude aber auch unseren Problemen und Sorgen, was 
unserer Ansicht nach ein riesiger Zuspruch ist. Am Nachmittag folgten dann unterschiedli-
che Workshops, die man besuchen konnte. Bible- Lettering, Kontemplation und Meditati-
on, Singen im Chor oder Wie man eine tiefe Beziehung zu Gott aufbaut - Da war für je-
den was dabei. Ein unfassbar ergreifender Moment war der Abend der Barmherzigkeit im 
Dom zu Fulda. Nach dem Wortgottesdienst hatte man dort die Möglichkeit zu Beichten, 
für sich beten zu lassen, das Grab vom Hl. Bonifatius zu besuchen und dessen Segen zu 
empfangen. 

Am 3. Tag hörten wir nochmal zwei Zeugnisse von Eva Merg und Manuel Langer, die ihre 
Erfahrungen mit Jesus teilten und darüber sprachen, dass er immer da ist. In allen Le-
benslagen und Momenten. Vielleicht erkennen wir sein Wirken nicht gleich, aber in jeder 
helfenden Hand und jedem zuhörenden Ohr, erkennen wir, dass wir nicht allein sind. Da-
rauf folgte eine Prozession und die Monstranz der Kirche in Hilders wurde zu uns ge-
bracht. Danach folgte die sogenannte Lebensübergabe vor dem Allerheiligsten. Dort 
konnte man, wenn man sich dazu bereit fühlte, sein JA zu Jesus geben. Ihm zuzusagen, 
ihn an erste Stelle seines Lebens zu stellen und ihm zu vertrauen. Der Abend endete 
dann mit der New Life Party, einer Party voller christlicher Songs als Ausdruck der Dank-
barkeit und des Lobes. 

Zusammenfassend können wir beide sagen, dass uns dieses Wochenende unfassbar be-
reichert hat und sich unsere Beziehung zu Gott verändert hat. Auch im Hinblick auf unse-
re Firmung/ im Zusammenhang mit unserem weiteren Glaubensweg, hat uns die intensi-
ve Beschäftigung mit dem Heiligen Geist einen großen Schritt weitergebracht. 

Pauline Heckrodt und Johanna Buchhardt 
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700 JAHRE NENTERSHAUSEN 

Am 17./18. Juni 2023 war es soweit. Der Ort Nenters-
hausen feierte an zwei Tagen seinen 700. Geburtstag. 
Der Name Nentershausen ist vor 700 Jahren, am Tag 
der Apostel Simon und Judas Thaddäus, also am 28. 
Oktober 1323, in einer Urkunde des Klosters Blanken-
heim erstmal nachweislich erwähnt. 

Den Auftakt bildete ein am Samstag um 14.00 Uhr be-
ginnender Festakt mit zahlreich geladenen Ehrengästen. 
Eine musikalische Sommernachtsparty im Festzelt 
schloss sich an. 

Der zweite Festtag begann am Sonntagmorgen um 
10.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst im 
Festzelt. Die ev. Pfarrerin Annette König, Gemeinderefe-
rentin i. R. Cornelia Wagner und drei Frauen aus dem 
ev. Kirchenvorstand gestalteten den Gottesdienst. 

Groß war die Überraschung um kurz vor 
10.00 Uhr, als SPD- Politiker Michael 
Roth, Vorsitzender des Auswärtigen 
Ausschusses im Bundestag, das Festzelt 
betrat. Kurz darauf kam auch noch 
Torsten Warnecke, der Landrat des 
Landkreises Hersfeld-Rotenburg ins 
Zelt. 

Beide waren zum Festakt am Samstag 
verhindert, aber dafür kamen sie unan-
gekündigt zum Gottesdienst. Wie 
schön!! 

Frau König erinnerte in ihrer Predigt 
zunächst an die zeitgeschichtliche Ent-
wicklung des Ortes Nentershausen. Danach nahm sie Bezug auf den Predigttext MT 
5,13-16. „Vom Salz der Erde und vom Licht der Welt“.  Das Salz ist dazu da, um ein 
Essen zu würzen und schmackhaft zu machen. Ein Licht, auch wenn es klein ist, kann 
einen ganzen Raum erhellen. 

So sollen Christen als Nachfolger Jesu Salz und Licht für die Welt sein, zum Beispiel 
als Eltern den Kindern, als Nachbarn den Nachbarn, als Gemeinde dem Ort, als Bür-
ger in der Gesellschaft. 

Eine Aufforderung an uns alle, im christlichen Sinne an der guten Gemeinschaft des 
Ortes weiter zu wirken.  

Im Anschluss an den Gottesdienst hielten beide Politiker jeweils eine kurze Anspra-
che und überreichten ein Geschenk. 

Es war ein rundum schöner, christlich freudig stimmender Gottesdienst im gut gefüll-
ten Festzelt! 

Es schloss sich ein buntes Programm auf dem Festplatz an. 

C. Wagner 
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KINDERGARTEN ST. ELISABETH AKTUELL 

Neues aus unserem St. Elisabeth Kindergarten 

In unserer Kita dreht sich in nächster Zeit alles um die Sicherheit im 

Straßenverkehr. Die angehenden Schulkinder lernen, wie man sich zu Fuß 

im Straßenverkehr verhält. Die Polizei besucht uns auch und übt den Fuß-

weg, zum Abschluss gibt es den Fußgängerführerschein. 

Am Johannisfest Freitag, den 30.06.2023 hat uns wie in jedem Jahr der 

Spielmannszug der Friedrich-Wilhelm-Schule besucht . Außerdem gab es 

leckere Würstchen mit Brötchen. 

Ende Juli, am 27.7. kurz vor unseren Kitasommerferien fahren wir mit 

den Schulkindern zur Abschlussfahrt auf den Meissner und erkunden die 

Gegend samt Tierpark mit einem erfahrenen Tourguide. 

Das Abschlussfest findet dann am 28. Juli nachmittags statt, wo wir ge-

mütlich beisammen sein wollen und es uns bei einem leckeren Buffet 

schmecken lassen. 

Zum 1. August kommen unsere neuen Kinder, auf die wir schon sehr ge-

spannt sind. 

Vom 14. August bis zum 5. September sind wir dann mal weg in unserem 

wohlverdienten Urlaub. 

Jutta Küllmer, komm. Leitung 

„Kinder haben ein Recht auf eine wunderschöne Zeit 

in einer pädagogischen Einrichtung, in der sie täglich 

mit offenen Armen an einem geborgenen Ort von 

einer zugewandten Fachkraft empfangen werden.“ 
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Junge Alte im 
Klüschen Hagis 

Ökum. Gottesdienst am Christi Himmelfahrt in Dens 

Ökum. Gottesdienst am Pfingstmontag in der Apostelkirche 
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FRONLEICHNAM 2023 
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2023 IN ESCHWEGE 
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PFINGSTMONTAG 

Ökum. Gottesdienst am Pfingstmontag in Altefeld 

Ökum. Gottesdienst am 
Pfingstmontag in Wanfried 
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PERSONALIEN 

Dank für 20 Jahre im Dienst der Kirche als Pfarrsekretärin 

Frau Eva Berezicki begann 2003 ihre Tätigkeit als Sekretärin im 
Pfarrbüro der Apostelgemeinde auf dem Heuberg. Im Jahr 
2014 übernahm sie auch Aufgaben im Pfarrbüro St. Elisabeth. 
Am 1. August 2023 wird sie in den wohlverdienten Ruhestand 
eintreten. 

Im Namen der ganzen Pfarrei bedanken wir uns herzlich bei Fr. 
Berezicki für ihren 20-jährigen Einsatz, der weit über die nor-
male Bürotätigkeit hinausging. 
Mit ihrer fachlichen Kompetenz, Hilfsbereitschaft, Ruhe, Geduld 
und guten Ideen hat sie immer das breite Spektrum der Aufga-
ben souverän bewältigt. In vielen ehrenamtlichen Stunden ge-
staltete sie kreativ den Pfarrbrief, engagierte sich bei der Seni-
orenarbeit auf dem Heuberg und übernahm vielseitige Dienste zum Wohl unserer 
Pfarrei. Vergelt´s Gott. 

Wir wünschen Frau Berezicki für ihren weiteren Lebensweg Gottes Segen, Gesund-
heit und alles erdenklich Gute 

„Aber so ganz geht man doch nie in den Ruhestand!“ – wir hoffen und freuen uns 
auf ihre weitere Unterstützung bei der Gestaltung des Gemeindelebens in unserer 
Pfarrei. 

Im Namen der Kirchengemeinde das Pastoralteam 

Neuer Hausmeister in der Pfarrei 

Liebe Kirchengemeinde, 

am 1. Mai 2023 habe ich mit Freuden die Stelle als Hausmeis-
ter angetreten. 

Mein Name ist Sven Maur. Ich bin Vater einer zwölfjährigen 
Tochter, verheiratet und lebe in Niederhone. Fußballspielen 
war eine große Leidenschaft von mir. Heute spiele ich nur 
noch mit Kindern oder erfreue mich an guten Fußballspielen, 
besonders wenn mein BVB spielt. 

Meine Frau und ich sind herzliche und tierliebe Menschen. So 
gehören zu uns auch unser treuer Freund Meiki, ein 11-
jähriger Schäferhund und 2 Kätzchen, die ich vor 3 Jahren 

gerettet habe. Eine tiefe Liebe zur Natur verbinden mich und meine Frau im Beson-
deren. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen 
Ihr Sven Maur 
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AKTUELLES 

Gemeindefest auf dem Heuberg – Fest der Begegnung 

Am 17. September laden wir Mitglieder aller Kirchorte zum Fest der 
Begegnung ein - aufeinander zugehen, einander kennenlernen, sich austauschen, 
einfach nur nett plaudern. Kommen Sie vorbei und verbringen Sie bei „Speis und 
Trank“ ein paar schöne Stunden. Wir beginnen um 10:30 Uhr mit dem Festgottes-
dienst in der Apostelkirche. Für die Jüngsten gibt es Kinderprogramm: basteln und 
spielen. 

Über Kuchenspenden werden wir uns sehr freuen. 

 

Marsch für das Leben 

Als Christen sind wir aufgefordert uns für das Leben einzusetzen. Den Einsatz dafür 
wollen wir beim Marsch für das Leben in Berlin zeigen. 

Pfarrer Lukes bietet dazu eine Fahrt nach Berlin am 16. September 2023 zum Marsch 
für das Leben an (siehe auch Seite 4). Die Abfahrtszeit in Eschwege an der St. Elisa-
beth Kirche wird den Teilnehmern rechtzeitig mitgeteilt werden. 

Bei Interesse melden Sie sich im Pfarrbüro in Eschwege Tel.: 05651-3574 an. 

 

Junge Alte 

Dienstag, 5. September um 14:00 Uhr Tür - Telefon - Betrüger „Ich kann mich 
schützen“. 

 

Bitte vormerken 

3. Oktober - Wallfahrt am Tag der Deutschen Einheit zum Hülfensberg. Beginn um 
10:00 Uhr an der Kapelle der Einheit, Prediger ist Dr. Christian Hennecke, musikali-
sche Gestaltung übernehmen Don Bosco Bläser. 

8. Oktober um 10:30 - Erntedankgottesdienst in der Apostelkirche, anschl. Ernte-
dankessen im Gemeindehaus. 

Ein Segen für unterwegs 

Gott möge segnen 
den Mensch und das Fahrzeug 
die Straßen und die Wege 

Gott möge behüten 
alle, die fahren, 
und alle, die gehen 

Gott möge an deiner und an meiner Seite sein 
jeden Tag, jedes Jahr, jede Stunde 
wann immer wir unterwegs sind 
auf dass wir sicher nach Hause finden. 

von Theresia Bongarth 

https://www.pfarrbriefservice.de/file/ein-segen-0
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 17. Juli     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 18. Juli     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 19. Juli     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 20. Juli  Prophet Elia (G)   

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

Freitag 21. Juli     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 22. Juli Hl. Maria Magdalena (F) 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 
Vorabendmesse, anschl. 
Fahrzeugsegnung 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Vorabendmesse, anschl. 
Fahrzeugsegnung 

Sonntag 23. Juli 16. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 
Sonntagsmesse, anschl. 
Fahrzeugsegnung 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse, anschl. 
Fahrzeugsegnung 

St. Maria Sontra 10:45 
Sonntagsmesse, mitg. vom Kirchenchor 
aus Gelnhausen, anschl. 
Fahrzeugsegnung 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 24. Juli     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 25. Juli Hl. Jakobus, Apostel (F) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 26. Juli Hll. Joachim und Anna (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 27. Juli     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 28. Juli     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

St. Josef Richelsdorf 18:00 Hl. Messe 

Samstag 29. Juli Hll. Marta und Maria (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Hochamt zum Patrozinium 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 30. Juli 17. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Druckkosten des Gemeindebriefes 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 31. Juli Hl. Ignatius von Loyola (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 01. August Hl. Alfons Maria von Liguori (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 02. August     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 03. August     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 04. August Hl. Pfarrer von Ars (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 05. August     

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 06. August Verklärung des Herrn (F) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 07. August     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 08. August Hl. Dominikus (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 09. August Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Heilungsgebet 

Donnerstag 10. August Hl. Laurentius (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 11. August Hl. Klara von Assisi (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

St. Josef Richelsdorf 18:00 Hl. Messe 

Samstag 12. August Hl. Johanna Franziska von Chantal (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 13. August 19. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 14. August Weihetag der Fuldaer Kathedrale (F) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 15. August Mariä Aufnahme in den Himmel (H) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hochamt, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hochamt 

Mittwoch 16. August     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 17. August  Hl. Maximilian Kolbe (G)   

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 18. August     

St. Nikolaus Wanfried  Keine Hl. Messe 

Samstag 19. August     

St. Nikolaus Wanfried 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Apos-
teln 

Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 20. August Mariä Aufnahme in den Himmel (H) 

St. Nikolaus Wanfried  Keine Hl. Messe 

Kapelle Christ 
Auferstehung 

Altefeld 10:00 
Hochamt für die Pfarrei im 
Freien, anschl. kleine 
Verköstigung 

St. Elisabeth Eschwege  Keine Hl. Messe 

Kollekte: Gemeindehaushalt 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 21. August Hl. Papst Pius X. (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 22. August Maria Königin (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 23. August     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 24. August Hl. Bartolomäus, Apostel (F) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 25. August     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

St. Josef Richelsdorf 18:00 Hl. Messe 

Samstag 26. August     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 27. August 21. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 28. August Hl. Augustinus (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 29. August Enthauptung Johannes des Täufers (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 30. August     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 31. August     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 01. September     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 02. September     

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 
Vorabendmesse, 
anschl. Schülersegnung 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Vorabendmesse, 
anschl. Schülersegnung 

Sonntag 03. September 22. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 
Sonntagsmesse, 
anschl. Schülersegnung 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse, 
anschl. Schülersegnung 

St. Maria Sontra 10:45 
Sonntagsmesse, 
anschl. Schülersegnung 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 04. September     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 05. September     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 08:00 Einschulungsgottesdienst 

St. Elisabeth Eschwege 08:15 Einschulungsgottesdienst FWS 

Hl. Kreuz Nentershausen 09:00 Einschulungsgottesdienst 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 06. September     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 07. September     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 08. September Mariä Geburt (F) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

St. Josef Richelsdorf 18:00 Hl. Messe 

Samstag 09. September     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 10. September 23. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 11. September     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 12. September Mariä Namen (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 13. September Hl. Johannes Chrysostomus (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 14. September Kreuzerhöhung (F) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 15. September Schmerzen Mariens (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 16. September Hll. Cornelius und Cyprianus (G) 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Hochamt zum Patrozinium 

St. Elisabeth Eschwege 18:00 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 17. September 24. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse mit Begrüßung der 
Erstkommunionkinder, 
anschl. Gemeindefest 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Caritas 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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Montag 18. September     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 19. September     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Rosenkranz 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 20. September Hl. Andreas Kim Taegon (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 21. September Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist (F) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 22. September     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

St. Josef Richelsdorf 18:00 Hl. Messe 

Samstag 23. September Hl. Pater Pio (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 24. September 25. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Beerenhof Feussner Wanfried 15:00 
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Erntedankfest 

Kollekte: Katholiken in der Diaspora, Diözesan-Bonifatiuswerk 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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Weitere Einrichtungen: 

Caritasverband 
W-M-Kreis 
Moritz-Werner-Str. 10 
37269 Eschwege 

Tel. 05651-50018, Fax 05651-5205 
caritas.eschwege@caritas-kassel.de  

Dienststellenleiter: 
Michael Nowotny 
Sekretariat: 
Margarete Küch 

Caritas Altenzentrum 
St. Vinzenz 
Moritz-Werner-Str. 12-14 
37269 Eschwege 

Tel. 05651-2284-0, Fax 05651-2284-111 
www.vinzenzhaus-eschwege.de 
susanne.ziran@caritas-fulda.de 

Heim- und Pflegedienstlei-
terin: 
Susanne Ziran 

Stellv. Pflegedienstleitung: 
Janine Saur 

Krankenhaus- 
und Altenheimseelsorge 

Gabriel Neisser Tel. 01774294967 

gabriel.neisser@bistum-fulda.de  

Kindergarten 
St. Elisabeth 
Moritz-Werner-Str. 7 
37269 Eschwege 

Tel. 05651-50495 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 7:00 – 17:00 Uhr 

sankt-elisabeth-eschwege@kita.bistum-fulda.de 

Leiterin: 
Karin Sukiennik 

Stellvertretung: 
Jutta Küllmer 

Kindergarten 
St. Maria 
Vimoutierstr. 9a 
36205 Sontra 

Tel. 05653-497 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 7:00 – 16:30 Uhr 

heilige-familie-sontra@kita.bistum-fulda.de 

Leiterin: 
Cornelia Brandt 

KONTAKTE 

PASTORALTEAM: 

Mario Lukes, Pfarrer, Administrator 
Tel. 05651-3574 

mario.lukes@bistum-fulda.de 

Josef Alber, Mitarbeitender Priester 
Tel. 05651-21511 

josef.alber@bistum-fulda.de 

Susai Raj Alphonse, ALCP/OSS, Mitarbeitender Priester 
Tel. 05653-8301 

susai-raj.alphonse@bistum-fulda.de 

Therese Borys, Gemeindereferentin 
Tel. 05651-3574 

therese.borys@bistum-fulda.de 

Gabriel Neisser, Pastoraler Mitarbeiter 
Tel. 01774294967 

gabriel.neisser@bistum-fulda.de 

Ludwig Zeisberg, Regionalkantor 
ludwig.zeisberg@bistum-fulda.de 
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WIR SIND FÜR SIE DA: 

Zentrales Pfarrbüro 
St. Elisabeth 
Friedrich-Wilhelm-Str. 36 
37269 Eschwege 
Tel. 05651-3574 
Fax 05651-32495 

Verwaltungsleitung: Ines Hoffmann 
ines.hoffmann@bistum-fulda.de 

Pfarrbüro: Heidi Eisenberg, Eva Berezick i  
Dienstag , Mittwoch und Freitag: 9:00 – 13:00 Uhr, 
Donnerstag: 9:00 - 11:00 Uhr 

Bankverbindung: 
Sparkasse Werra-Meißner ◊ IBAN: DE31 5225 0030 0000 0445 11 
SWIFT-BIC: HELADEF1ESW   

Weitere Kontaktstellen: 

Zu d. Hl. Aposteln 
Schlehenweg 11 
37269 Eschwege 
Tel. 05651-21511 
Fax 05651-951972 

Pfarrbüro: Eva Berezicki 
Dienstag: 9:30 – 12:00 Uhr 
 

St. Nikolaus 
Vor dem Obertor 4 
37281 Wanfried 
Tel. 05655-395 
Fax 05655-923844 

Pfarrbüro: Heidi Eisenberg 
Montag: 8:30—13:00 Uhr 
Donnerstag: 15:30 - 16:30 Uhr 

St. Maria 
Thingstätte 6 
36205 Sontra 
Tel. 05653-8301 
Fax 05653-915733 

Pfarrbüro: Heidi Eisenberg, Heike Brüggemann 
vorübergehend nur Mittwoch: 9:00 - 13:00 Uhr 

www.katholische-kirche-eschwege.de 




